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Bedienungsanleitung des Wagens 
40 81 946 2 400-8 Schulungswagen (Übungskesselwagen) 

 
 

Hinweise: 
 

→ Die spannungsfreie und geerdete Fahrleitung sicherstellen, nie unter 
der Fahrleitung üben, eisenbahntechnische Gefahrenbereiche 
einhalten. 

 
→ Gegen Wegrollen sichern mittels 4 Hemmschuhe und angezogener 

Handbremse. 
 

→ Bewegen des Wagens nur bei geschlossener und verriegelter Tür 
erlaubt. 

 
→ Keine mitfahrenden Personen erlaubt und andersartiger Missbrauch 

der nicht im Sinne des Betreibers und des Eisenbahnwesens ist!! 
 

→ Einrichtungen je nach Gegebenheiten am Bahnhof beachten – bei 
Unklarheiten Eisenbahnaufsichtspersonal kontaktieren bzw. 
hinzuziehen. 

 
 
 

Ablauf: 
 

� Vorhängeschloss öffnen (Nummer 122) und verstauen 
 

� Beide Türriegel öffnen (federbelastete Schließkappe drücken) 
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� Türe öffnen und sichern mittels selbsttätiger, federbelasteter 
Halterung 

 

 
 

� C-Schlauch an die Festkupplung vom Leckverteiler ankuppeln,  
alle Leckagenhähne müssen geschlossen sein (waagrechte Stellung 
des Griffes), Leckverteilerhahn öffnen,  

 
 

� Wassertank füllen (max. 3000 Liter sauberes Wasser) 
 

� Wasserzufluss unterbrechen, Leckverteilerhahn schließen,  
C-Schlauch abkuppeln, Schlauch von der Wagenbühne entfernen 

 
� Gefahrentafeln und Ladegutanschriften aus der Kiste entnehmen 

und in die vorgesehenen Einschieberahmen an der Anschriftentafel 
montieren 

 
� Leckagenhahn betätigen (senkrechte Stellung des Griffes), Türe 

mittels beider Türriegel schließen 
 

� Feuerwehrübung durchführen 

Leckverteiler mit 

Leckagenhähne und 

C-Festkupplung 
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Der Wagen darf nur leer befördert werden. 
 

� Am Ende der Übung, bei der Hinterstellung bzw. Weitertransport ist 
das Übungswasser abzulassen.  

 
� Entnommene Teile in die Kiste retour 

 
 

� Türe und beide Riegel schließen, mittels Vorhängeschloss 
Türe versperren 

 
� Domdeckel muss geschlossen und mittels Knebelschrauben 

verschraubt sein. 
 

� Beide Seitenventile müssen geschlossen und mittels SV-Kappen 
verschraubt sein. 

 

� Der Wagendienst bzw. Bahnhof übernimmt den Wagen 
 

10 Stück 

Leckagen 

am Wagen 
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Bei Fragen kontaktieren Sie den Betreiber  

 

GB-Netz-Sicherheit Fax: 01/93 000/25 232  

 

oder 

 

Betriebsfeuerwehr Dynea Austria GmbH Krems   
3500 Krems an der Donau, Hafenstrasse 77 

Telefon 02732/899-1610, Fax 02732/899-44610 


